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Die „Laibacher Zeitung" erscheint, mit Au«nal»m,

der Soim- und Feiertage, täglich, und kostet samml

deu Äcilagen im « o m v t o i r g a n z j ä h r i g l l st..

h a l b j ä h r i g 5 ff. 50 kr., mit K r e u z b a nd i»> (>l'»N"

t e i r g a n z j . l 2 ss,. h ^ l l ' j . 6 f t . Für die Znslellung

in's Hon« sind li a l b j . 50kr. mchr zu extrichtcn. M i l

ber Pl 'st p o r t o f r e i q a » z j . , unter .ssreu,!'>n!? unl

gedruckter «dresse l 5 ft., h a l b j . ? st. 5u l l .

I n s e r t i o n s gebühr für eine Garmonb'Spalten

^eilc oder den Raum derselben, ist für lmaliye Gin

schilling « kr., fi'ir 2!»allge 8 kr,, für 3,»alige 10 l r

u. s. w. Z» dieftil Wcbi'lhrcn ist ncch der In>'»rtio»<

ftälnpel ver 30 kr. für eine jedesmalig, (5>nschn!lu«g

hil'.jk j» rechnen. Inserate l>i« lU I e i l n , koNe» t s!

9 " kr. für » M a l , 1 fi. 10 kr. silr 2 M a l »nd 90 l r

fnr l M a l (,«i, Inbegriff des Ins,rtlrneftäm>'s!«,

Amtlicher Theil.
^ 3 e . t. k. Apostolische Majestät Hal's», die nach«
folgenden Allerhöchsten Handschreiben zu erlasseu ge<
ruht:

lieber Graf G r ü n n e. Indem Ich Sie. Ihrem
Anstichen gemäß, voll der Stelle Meines ersten Gc-
neral'Adjntanten <„ Gnadell enthebe, ernenne Ich Sie
zu Meinem Oberst Stallmeister und verleihe Ihnen in
Anerlennnng dcr Mir geleisteten auögfzeichncten und
aufopfernd trcncn Dienste das GroMcuz Meines
Stephan < Ordens.

Ich wünsch,-, dap Sic die 9aoitaiusstelle Meiner
Garde» Gendarmeric anch künftig bekleide,! und dic
Geschäfte dcr Zentral Kanzlci dem Feldmarschall ^ieu^
tenant Grase» Franz (5r en n e v i 11 e. deil Ich zu
Meinem ersten Oeneral-Adintanten ernenne, sll'el^el'cl,.

Schönlnunn. am 20. Oktober Istlü).
^ r a n ; I " s c p b »>!'

Lifl'rr Zrlihtrr rm, K e l l n e r ! Indem Ich Sie
I w r biilhcli^iil Äi'stcliuüg als Mein Genrra! ^irjnr
l""l in Gnaden cnll'ebe, ucrlcihc Ich Ihn,» m )l»-
elkennllllg der Mir iu dieser Pcrwclidunq mit uoller
Hingtlnlilg aelliftcll!, srl?r aulen Dienste Mlixen
Olds» drr lisslnt» «ll?nr erster Älnssc mit Nachsicht
d,r 'Tarsü, ll»v eriilüot Sie zlm> ül'slzäl'Ii^en i?l'll^
K^ltellanl Meiner erslrn ?Irzitrri>> ̂ cil'^ardl.

Schöi'dulill, am 20. Okwl'cr 18^9.
F r a u ; I v seph '» l'

Se. k. k. Apostolische Majestät l M l , l^nt Al-
lerhöchsten Halwschrcil'enö uom 2 l . d. M. , dem A„-
suchen deö Frc,l'err,l von H ü b n e r Ful^e ssel'e»d.
dtnselben vo>, ser Leitlmn d.S l. l, Ministeriums
der Polizei in Gnaden zn encheden und an dessen
Slelle den Hoftath im anpcrordcntlichcn Dienste des
Mi„!Nrt!umS dsg kaisnlichen Hansls lino des Aen-
ßcrn. Aoolf Frlchcrrn v, T l> l c r r y, z» Allerhöchst-
chrem Pollzeimilnstfr z>« ernenntl, gcrllht.

Armee-Befehl Nr. 45.
Das von M l r angeordnete Maria Theresien-OrdenS-

«"pilel l'at den naci'l'enanntel, Kandioaten dnich Ein-
lielli^lcit oler Mehrheit dcr Slimmen diesen Orden
zuerkanm:

das Konlnlandeurkreuz:
dem sscli'maischall'^islitsnanl n»r> Armce^Korp^'

Kommandanten Lndwi^ v. B e n e d e i
das N i t t c rk reuz :

dem Ol'^lienlenant Anton P rokosch , des Feld-
Artillcvi^Reqiments '̂, Vranllem ?lr. 8 .

de:„ Ol'crstc» Leopold Freiherrn v. (tdclöheim,
.̂ omm.-lüdantcn deö Husaren-Raiments Könia uon
P"»0cn Nr. 10.

dem Obersten I^scf ^. D o r m n S. Ffomman'
danten dts Insantcric.R^iment^! Frciherr v. Cnloz

dem Obl-islliculenanl ^^s.f >.'. D ö r f n e r , des
^eneral.^üaiü.rmeisttrstal'tö.

d.'„, Ol'erlicntenanl ss.icl'rich k l s i n e r t . des
u"^,ANll!,uf-Rs,iiments Er^:er;o,, Vudwi,^ Nr. 2.
t., ^ ^ ' ^^dmarschal^Vielilen.int Xliranoer Prinzen
' " ^es ,en n>, b l 's i R h c i n .
c7> ,̂ '" Gen.'^>l Major Anlon, Zrcil'errn r'on

den Ol'rrslliemcnants : (^duaid u. !̂ i n c l h c> fc »
lind

Adolf C n t t y . Veidc d.5 General Qnarlierlnei.
sterstabls.

rem Miij.'r D.".'i> UrS de M a r q i n a . de^
Il'f.inleric.R^imenlö itrzl-crzog Iranz Ä.nl Nr. «2,

dlm Hanp!ma,l,ie Gnstav N e n l'a n e r. des va-
fanlen Frld'Arlilwie^Ne^imentS Nr. 3. n,.d

t>cm Hanplmannc Gc»sa v. F e j « r o l> r y , des
Glnera! ^)liartisimsls»slst.il'l^.

Ich sltl'rüc dicsl-m Alüragi ^'s Kapitels Meine
O.nel'nil^ülu; »„d ncl'me die Vorgsnannlcil als Ko>ll-
manoenr nnd N'itier i,l drn Orden n»f.

Wie,, am l7, Oltol'sr l8.'i!>.
F r a n ; Joseph »> l»

Se. k. l. Aoostolischc Majestät haben Sich be-
stimmt a/fundcn. mit Allerhöchste"' Handschreiben vom
1U. Oklober d. I . den Mi.nistcriul'lalh u>w Finanz
^anoc^ ' Direklor in ^cmi>cla,. Dl- I^'"> ^^le» vc'N
P l t n e r , in Allerhöchstiliiln Nci^^ralh zn bernfen
nnd znm Rcichsrathc c>llcr^,'ädî sl zn euicunen.

Der ssinanzminlsllr hat eine l'ti dem k. l . Finanz-
Ministerium in Erlcoignna gelonlinene Ministerial^
Konzlpislrmlclle dcu, Stellcr .'insplltol in Waraödin.
Aloiü C h r i s t , ucrliehrn.

DaS Handcloministflinn, hat den Oder-Inge
nicnr Michml Josef H a h >» zzuu Inspelior nnd dtn
Ingenieur Karl G ä r l » e r zum OoerIn^enienr im
Peijonalstanoc der siedtnbnrgischen Ban Behörden
ernannt.

Hli l ic l^'lid an^ae^el'lli lli>o l'crsrndct - dasi,'a>!dce>'
Negierung^l'Iatt für das H e rz o g t l) n m Ht ra in .
Zweier Theil,.XVlI. Stück. X«. Iahrgaug 18.'̂ l).

I nha l t « 'Uebe rs i ch t :
Nt. N . Klindmachung der l. l. Sttllerdirelt'on für

Krain vom 9. Ollobcr 18!>!). detrl'ffl'!!l> die 'Ane
schreibmî  der ^anrcsninlage sur das Verwalluna/c
Ial^r 1^00.

^aidach den 24, Oklobcr 18«9.
'liom l. l. Nedallioll^'Vnrcau dcö ^andcs'Ncgicrungö

Vlallcs für ^rain.

Uichllllutlicher Thcil7
Kundmachunss.

Die Smtlltcll der öslelreichischs,, National-Aanl
enlhalien über die NfP>asc»lation dcr Bank'Gesell-
schaft, folgende VMch'iNlN^

§. ^.
„ I n den Vanl-'Aü^lrglnl'citen ei„e Stimme zn

führen, sind nur jene Allionare vertchiia/t. welche
i» den VorlNlrkling'll der Bank nut ihrem Viaineil
al<z Altionare erscheinen, uno sich lil'.r dcn vcr^e-
schriebcnen Vesip oer jälirlich voll der Vaul>Direll'0!,
zn verlündenolN '<»l"zayl vcn Aklil» anöznwelftn vcl '

Die Va»k'Ocscll,cha,t wird dnrch cinen An>>'
schnß "nnd ^nrch eine Dircsl.on rcpräjcnli».«

An di.'scr Ncplä,e»,l.'tion lönuen nnr j.-nc Al-
,i,narc' welche österreichische Unte.ll)ancn sin», " l " l
neien Vc.walti.ng il r.ö V..mögcnö stehen, nno dlt
erforderliche Zahl rcr Akllen l'e„ncn. Thc'I mb'nen.
In^'lsondlre slno d̂ 'Von d!sjc>ng,!l an^c,cho!!.n.
>'.l'er d,rcn Vcrmö^n ein Konlnr^ (Annul êr Glan^
l'iaer) an^rdnr t winde, oder wclche rnrch ^e ^
,>t)s fnr »nfäl'ig erflä'rl !>"d, vor Gcrichl l l i , ü'lll^ö
Zli!z;niß adznllgen." ^

„Der Vank-An^schB hat ans hündsrt M i t ^ i l '
bl l l ' z>, l'estll'en.

K. 2i^.
„Ic,'e Aktionäre swo Mitglieder d,ö Ansschnssŝ ,

welche »ach dim Ankreise d̂ o Aklim ^ Vnche^, s'chs

Monate vor mw zur Zeit der Eindernfnnq des Aus«
schlissrs, die gröhle Anzahl Mien drsipen." (Diese
Aktien müssln demnach anf den Namen des betreffen,
den Aflionars lauten. nnd vom 1. Jänner 18!>9 oder
früher datlrt ftin.) ^Bei einer gleichen Anzal'I el>t<
ichridel die frübere Nnmmer des Vlattrs im Aktie,l<
Pnchr. Der Äesiy dcr Aliien selbst ist jedoch rurch
Deposltirli!'^ oder Viüknliruüg derselben, cinen Mo-
nat vor d«r Vcrsatninlnng des AllSschnsscS. bei der
Bank auözniveiscn."

8-27.
«Jedes Miiglicd deS Ansschnsftö kann nnr in

eigener Person nnd nicht dmch einen VlvoUmäctlia.-
ten erscheinen, hat anch bei Bernthlln^n »md ljnt"
schsidnngln. odne N'ückslcht anf die a/rina/rc oder
größere Anzahl Aktien, die ihm gehört,,, und wenn
es anch in mehreren Eigenschaflcl» an den Verhalld-
lnngen Tlieil nahmen würde, unr Eine Slimme."

Uin so viel möglich zn eireichen. daÜ e,»s Habl
von d ll n d e r t Mitgliedern an dcr nächsten Ansschilß^
Vcrsamnilnng Tdril nehme, werden hiermit alle jene
Herren Aktionäre, wclchc sich im Vcsihc von miude»
stcnö F ü n f Aktien bchnden . und Anöschnß. Mitglie-
der zn werden wiwschcu. insofcrne sie zn Folgt l»ei
vorerwähnten Pestimmnngen bierzn blfähigt sind. ein^
qrladen. baldmöglichst, und zwar längstens bis 12.
November d. I . durch ein an die Panl-Direluml m
Wi>'n geiichtetts lnrzsö Schreiben, diese ihre Absicht
l'ek.niüt zll ssebe».

Nach Ablauf dieses Tss»li»ies e,^el)kt slifoit eiiie
bcsoiidlle Einladnng a» i.l-i,r Herren A5,ioi>äls. welche
sich gemeldet»haben, lind zwar in der 3l',il'r»!olas.
imlche dnrch die Zahl der Akiien brzrichlut wird. in
deren Vent) die eingeladenen Herrt» Aktionäre 'sich
befiüden. Mit dilser besonderen Emladnng w,rd,n
disscll'sn ersucht werden, die Aktien „ach Vorschrift
bis längstens 10. Dezember 1«5!1 ^, devomien.

Die Verössenllichung dcö Verzeichinssss der Aus-
schuß-Mitglieder wird sodann unverzüglich clfo!g,n.

W i e n , am 13. Ollober 18^9.
Pipitz,

Van? - Ol^iveri^ur.
Christian Heinrich Nitter v. (soith,

Bank l Oc>nveliieuiö ^ Slellvillreltl.
Miller,

Vauk' Dillklor.

Oesterreich.
W i e n , 22. Oktober. Se. s. k. Apostolische

Majrsiäl habcil inil Alleiböchsttr (5»lsä?Iirßnn^ vom
l2. September d. I . aiizul'idnfn gni ibl . daß die
'Aqsnde» des laut Allerhöchstem Handschreibe» vom
2!. August alifziilösrneln MliMttrmmö für Hantel.
Gcwcrbe nnd offen,liche Vaniril zwischen den Mini-
stc-rie» deö Arulieru, des Inüern, der F'nauzen >ino
für >Niltlis und Unterricht, dauu der obersten Necl̂
nnngs ^onlrolsbehöroe, in folgender Weise vertheilt
w,rdcn sollen,

Es l'abeil voil den Angelegenheiten, wel^e bis-
her l-s» Wirkungskreis der gedachten Zentralbehörde
gebildet l^ben, überzugehen.

l. An das Ministerinm dcö kaiserlichen s»au«
ses und deS Acufteru.

Die Agenden dc-3 gcsammten .^onslilarircsei,^
sowob! l lö Derreich,scheu l!ll.Ailö!audc, als dts aiii><
läudüchln in Oeslcrr.'ich.

l l . A n das M i n i s t e r i u m deb I n n e r n .
^ . I u Angelegenheiten der Gewl r l ' s .

- Die Entscheidung in leßtcr Instanz üb,r die Ver-
Icihnng nnd den Umfang der Fabr,k^ nnd Handels
Vewgmssf und dcr Gewerbe; da»'N die ^clinng nno
Eutschkirllng aller administrativen Angeisgenheiten der
Hanbelögremien. Innungen, Zünfte oder sonstigen
Gcwsibökolporationcn j



»«»
alle Angelegenheiten des Hausirhandels;
dle Mitwirkung bei der Errichtung und Reguli-

rm'g von Industrieschulcn, sowie be« allen Eiürick-
lungen uud Vorschriften, vie auf Gewerbe vo» we-
seutlichem Emfiussc si»d;

alle auf Privilegien n»t> IlU'rmalklbefugoisss;
auf Privalmauthcu an nicht ärarischen Straßen. Brü l -
len uud Ucbcrfllhre» ^ ans Masse u»d Gewichte; auf
Iudustiieauüstelluugcn; daun anf den Mlisler- und
Marlcnsch»h bezüglichen Angelegenheiten.

^ I n B a u s a c h en.
Ean'mlliche Age»de» deö Straßen-, Wassr- li»d

Hochbaues, mit Au^uabmc dcr Eiseubabue».
^ l l . A n das V t i u i s t e r i u n t der ^ i n a u z e n .

^ . I n A» gs l eg e u h e l l e n dcö H a n d e l s und
dcr S c h i f f f a br t .

Lie Einleitungen und Vor.vclhaudlu»geu zum
Abschlüsse von Staalsverträgeu. welche sich auf Ha»-
del, Scc ' und Flußschifffahrt — uamcnllich die Do-
nau-, Elbe-. Wcichsrl- und Po^Schifffahit — deic-
hen und ric Ueberwachuug dcö VoUzugS u»d der
Ausführuüg solcher Hiaatövcrträgc;

die HandelskanimerAngelegeuheilen und namcnt>
lich die Bestätigung der Präsidenten der Handelskam»
mern. sowie überhaupt die Handhabung des Gesetzes
über die I'tzlcren;

die Prüfung u»d Bestätigung der Satzungen
(Statuen) der Vereine zur Beförderung der Industrie,
des Handels und der Schifffahrl, nach Maßgabe des
Per>i»sgescycs;

der Wirkliugokreis bei Errichtung und Regulirung
d<r Zirkulaliouö', ^rediis». ^'cih und Diskonto Ansta!»
ten. der Börse» und dcr auf das Sc»falcnwcscii be«
züglichen Geschäfte, nebst der Ausübung der Diszipli»
nargeivall über dieselben;

die Mi lwi l lung bei der Revision der Handels,
Wechsel und SeerlchlS-Gesrtzgebnug. bei der Errichtung
und Regulirung von Real > und llaütischen Schulen.
dann bei polytechnischen Anstalten, sowie bei allen in
den Bereich linderer Ministtlien fallenden Einllchluu-
gen und Volschriftcn. die auf Handel und Schifffahrl
von wesentlichem Eiüfiliss, sind;

das Seeschifffabrt- und Quaranlaiuewlsen. sodin
m!l Einschluß des Selschiffbaucö. d.r Sccsischcrci. dcs
Hafeudiensles und Hafeubaucs, dcr See» und Hasen»
poli-el. rcr ^.'ootscn. Austalie» . der ^cuchtthürme und
kls dicßsällige» Gebübreinvescus; die Zentral «Serbs'
Vörde mit Personale und Ageudln; ferner der-östcr»
reichischc i.'lovd'

die Sammlung und Veröffentlichung von H.,u
dels« und Konsularberichlen ui,c> überhaupt von allen
für Haurelspolitlk. Staats» uno VolköU'irlhschafl irich«
tiglU Aufsätze» ,'

die Teilung dcr k, k. Altailal.Porzcllanf.ibril und
die (Smscheirung über die. disse Fabrik betreffenden
atmi»ist',aliven Angcilgcnbrilen.

, tt. I n B a u s a c h e u .
u) Tie Bew lliguug von neucu Bauten, Reparaturen,

Herstellungen. Rekonstruklions». Ergäilzuuge» :<-..
so weit sie E'seilbohnen betreffen, vorbehaltlich oer
dem Miiusterlunl des In,>ei» vom Hlanc-pllukie
der poünsche» Verwaltliiig zllllehl-nc'en Eioßußüal)-
n,e bezüglich rer Bauliuie». Banpollzei, Erpeopria^
lionen x'. ;

t») die Einflußnahme bei Aülcgung von „s»en zur
Verbindung gi ößerer wanderst,ecl<n beslimmlen St ia^

ßenzügen und ^chlfffahrt^kanälen. bei dedeulendc^
reu Straßenumlcgungl'n u>,o bei Rcgulirung schiff-
barer Misse, nichl l'loß i» fi^aozilller. sl'i,dcil,
fortan auch iu koinnie>zirller Beziehung.

6. I u A u ge I e g e u b c > ten d « r ^ o >l> ill un l ka ^
t i o u s - . ^l » s t a l l e n.

Alle auf Si luu^ - uno Plioatclslnbahncn, aus
die Cisenbaynbetrieböordiiung, auf Tllsgrapheu.nlgl'
Ilgclchcitcn, >>uf Poslsachcn ll»o <'uf andcrwciligc
Tranöporlmittcl bezüglichen Geschäfte.
lV. A n daS M i n i s t e r i u m f ü r K u l t n s und

Un te r r i ch t .
Tie Aügelegeilhett.» ccr Zcullallommission für

Erforschung »lud Erbuliliüg cei Baurcukllnile.
V. A n die Oberste ) lechnuugö - K o u t r o l ö -

V c h ö r d c .
Die Ä»g'legc«heiten dcr a^nliniNratioell Stalistik.
Diese GeschäftSoerlheilung. du,ch welche übligen^

dcr sonstige Wilkuugskicis dcr, bei den cmzclnen ^ln-
gelegenlieilen M'tbelheiligien Zeutr-'lbehorde,! »ichl bc-
rüyrl wird. tritt mit cem l . Nooembcr 1tj!)9 in
Wirksamkeit.

Deutschland.
V e r l i n . Wie berichtet, beabsichtigt die Regie-

rung, ein preußisches Kriegsschiff zu>n Schutz rer dieß-
seitigcn Handels- und SchifffalntS - Interessen wäh-
leud der Dauer der spanischen Erpedilion au der ma-
rokkanisch, n Küste zu slalionirln. Die „Danziger
Ztg." mel^ci jcpl. hierzu sei die ,,G<siou" dcsignili.

HVe imar , l ^ . ONobr. Heute fand yicr in dci
kalhollichcn Kilche die Trauung deö Prinzen Konslau'
tin uonHodculohe niit der Prlnzcss,i, Marie u. Sayn-
Witlgeustei» Statt.

K ö n i g s b e r g , 1^ , Oktobcr. Die große» F,-
stungsbaulcu nehme» l'yieu lulgestörteu Fortgang uno
mai, bat. wohl mlt aû ü Rücksicht auf dic u elen. i»
alten Theilen der ö!l!lch>» Pvovlnz'U geworbenen Ar-
beiter — cic Z.chl saiuiüll chcr Eid.lrbcücr. mit Ein^
schlliß der 'Malirel. Ziiüin.llculc un^ Stelilsftzll. b^
trug beim Abschllissc dec» vorigen Monalö ii4<1l) —
d-c Absicht die Bauien scll'st für den Winter nichl
lixzustellen.

Italicniscbe Staaten.
Tcr Turiner .ssorr.spolldeul der ..Baäler Nach-

richleu" theilt al̂ z '.'erbürgt mit. daß Graf Auvili
schon in Reggio (im Mode»ssischen) entdeckt und ver.
b.afiel worsen sei. Herr Murco (pieinoullsischer D>-
out i r i t l ) . Ints,!l>aut i „ Rcggio, rcr vor Kur>sM i»
dllscl NcsidlUz Mlgstommcn wliv, schiin cvschvcctt '.'>,'n
den Trobun.pil. welll'e ringo un> ibu gege» den un»
glückli^en Ofjiz'cr auogcstoüen wuidiü. Hr. Ma l lo
glanl'le dalier gut zu hand'l», üidem er seinen Ge-
fan^lüen »ach Parma schickte. Also falle die Ausrede
weg. Aüviti yältc den Kopf »icht verloren, wenn e»
nichl provocirend nach Purina gekomine» wäre.

Der „Timcö" n'iic> vo,n l<). Oktober genieldet.
daß die in Holge der Erinordung des Grafen An?ili
vor»zeno!nme»e» B'rl)afl!>ng<'l> l'i^lsr »ach rer Mei»
nu»g der Bevölkerung zll k'li'em evdcbllchrn Result.ite
„c>I>I de>l> teö kreisenden Berges" gcfübrt balle».

- - Tie Nachrichlen auö Mütel ta l i l l l bestaii^en.
daß die dortige i/agc mil jerem Tage gefäbrlicker wird.
I n Parma befürchtet m.m tuiunllliarifche Kuudgebun'
gen uuo AuSl'rückl de<, VoIk>?>orncO für den Fall . als
das über die Mörder Anvili's zu verl'äxgsude Tode^-

urtheil vollstreckt würde. I n den Legationen sind d!e
Behörden genöthigt. die Mazzmisten im Zaume zu
hallen, welche fleißig arbeiten und namentlich unter
den Truppen Anhaug gewinne». Hl,zu kommen noch
d'e Geldverlegenheiten, und allgemein verlangt man
u.'ch Eiusryuua. ciner sardiilischen Regentschaft u»d
sarri,lischcn Besamungen. Der Commandeur Mi»gl ' t t t i .
Prasiocnt der Ass.mbl''c von Bologna, ist nach Turin
gegailgcn, um die piemoutrsische Regierung zn emem
entscheidenden Schulte zu drangen.

— I n der Provinz von Massa (kleine Fürst,»,
lbnn,. welchem das Haus Este uo» dem Geschlecht
c-er <5ibo. Elbfürfleu von Massa. erbte) l'al eine
Maniisstalioll zu Guoste« de<< H.r̂ o,ze> uo» Mo?,na
!>,t!g.funden, und zwar an ress.n Namencü.'ge. )>,
A,'to»a uetfamm.-Ilen sich die Baner,> ,inter dem Rufe
„Viva Francesco Quiuto!" Einige N>,t,l'».>ig.,lt»islc,!.
welche es vl'rhinoelil luoUteu. wurreu oavou gejagt.
Miilag)eilten Osliparine» üild eiue Koinp.iguie National«
garde a»s der Stadt Mass.i lierbe». Aber cic Bauern
ballen sich mitllerweile in dem Gebirge verschanzt.
Sie hier anzugreifen war nicht rathsam; r-er Chts der
offenilichen Sicherheit, der niil den Troppen a»ge<
koiuinen war. nahm daber Zuftucht zur Bermillluilg
der Geistlichkeit, welche mit de» Vclschai^leu kapilulirtc
und sie in oer Th.it bcwog. zurück^ulebren — gegen
?aö Versprechen, daß sie »ichl gehudelt würden.

— Der „ I u d , Belgc" wird «us T u r i n gesch,,' ^
bc» : Pie Oellerrcicher hatteu begonnen, die Befesti-
gungen von Nocca t)'')I»so. lvelchl'^ durch die Präl imi-
»aricu vo» V^llafriiuca a» Sardinien gekommen ist,
zu zerstören. Tie sardlüisch.- Regierung l)at darüber
Aufllarullg verlang», und ric österreichische Rcgieruxg
zögerte nicht, befriedigende Aufschlüsse zu gebe», Tic
österreichische Regierung battc den ^efel'I gegeben,
die Befestigungen von Rocca d'Aufo tn die ^'uft zn
sprenge», al̂ z sie erfuhr, s.iü S>>rdi»icn Albeilt» u»'
lcruehme. um den Blückcnkopf von Borgoforio ^ l
zerstören. Diese Aibciie» g schahcu jedoch in Folge
eines Irr lbumö und wurdeu alobald. nachoem man
dcsscn gewahr wuroc. wieder eingestellt. Die i „
Rocca d'Aüfo vorbereitete» Mmc» si»d i» Fl'lge eî
»er Rach!ass,gfeit i» die Ulisl gepflogen. Die Urbe.
ber derselicn e,bie>te» einen Verweis, l,,,^ di , österr.
Regiciuug sprach ibr Be^auel» über das Vorg ' fa l '
Icnc au>).

lvrankrcich.
<paviS, l8. Oktober. Elxer Vision zufolge,

wcl^'t !» l'ffi^ieUs,» H l̂cise» zivlnl isl. l>»il»e„ fi.i, die
metstcn der Mächte, welche d.iö eulc'p.iischs ztonz,rl
biloel», auf dem gewöhnlichen diplomatische» Wege
über die Grundlagen einer definitiven Lösung der ll«i"
lienischeu Aügelegenheiten i»'s Einveinehinru gesetzt.
Tie Ai'iurion. sagt man. sei beseitigt, daz Her^'gtl'lnn
Parnla »vürde zwischen Sardiuit'». eas auLer Pialsu^a
alich Poittreinoll und den zwische» btide» Stadien gc-
Ifgeueu ^andltlich »lit Massa. Carrara unl» Bettol '
.'»baltr» sl'lle. uud d,», Herzog Nobel» ssltlieilt welde»,
Vclitcrcr soll das Gebi.t vo» M'de»a u»d Neggio
elballeu; der Hs>zog F'a»z V. .'ber aus andere
Weise eulschadig« werden. Was die i'lg>,lio"tn be-
triff», so weldeu sie der Aulollla'l des Paps»>3 zurück»
gsgebc». I n lvie weil ihre Acministralio» vo» dtr<>
lenigen der übrigen Glbiel^tbeile des Kirchenstaates
losgelöst lind ol, ei» weltlicher Gouverneur del No-

/emlleon.

Wiener Plaudereien.
I«

(Tchluß )

Gewiß bat die ^o»s,guc!!z und Ausdauer, mit
welcher r>e edle Jugend si4 der Ausroltlliig unl' Vei«
tilguog j.l^ce geulliuschärlichlll Hlrauies biogibt, ibr
großes Vcrdilüst, nur schi>n es u»') wül!>chcl,^werlh.
wci^u sie mit diesem Helolumulbc zugleich eme ge>
wisse S^mpnlhi, für den ?luachor>c,5Mllö verbaore
uild uichl auch ric «Üoup<'eö" für Nichlr.nlcheilcc u»o
die ^Eablnen der Schiffe" zum Schauplatze ibrci
Thaten machlcu. Doch wer la»n hicr einstlich zur-
„cn . wo die Wchmuih des Abschiedes sich in blau.»
Wolkeu verdampft, und aus den dicht,» R<belu all'
die lieben, lieben Gesichter noch ein Ma l auftauche»,
„ l i t denen man eben erst uoch so viele frohe uud bei»
tcre Stundeu ucilcbte und von denen man mm für so
lauge lange schcivcu muß. Es «st eiu Irrchum. wen»
man glaubt Studenten nehmen uur von Elter». Ge>
schw i s t e rn uud Verwandten Abschied Dle
drille im Bunde der Oltoliertage ist die W.iulese.
^o mag den Gelehtten der Landwirlhschafl überlasse»
bl^bl i l z» ,lll,cheideu ob »trotz" oder «w.gtn" o.r
übcig,^ß,n Hlßc dieses Sommers die Weiul.se di.scü
Ia t rc^ an Er^cbigkelt und dlll l j l l Iolge auch an

Hellerkeil biuter denen anderer I ^ ' h " zurückl'lleb. Tie
Flöhl^chklil d,r Weinlese ist gswisscimassen rer Sch.i>>
ten, den jene B^i'kuug vor sich hmwnst, welche del
fertige M m ;» verbreite» bestilxml ist̂  Nach d.m
Sä'.itl^» d!,s,r Sa,so» zu lirlbs!l''»i< dürfte die He>.
leikeit »»ter de» Tri»ker» dieses Jahres rbc» lsi»e
lülglbelire seil,. Dic implovisiricü Welilless» . li.>
küüllliche» Salonpfianlen. jener Gegcnden. die kemc
eigfüilicheu Weingarten bcsii?sn, und in dene» die
Veraude» gleich de» ^hiistbäilme» künstlich mit
Wemlraubs,! qesch<uückt il's'deu, sch >»en mit dem
Reiz, ler U.l'eriaschung auch ilne Vel'l!^fäl»gk.it ver.
lore» zu bal'.u. Die Olno^ik di.fer S.iison uei-.
^lichucl uur li» sporadisches Vorkomme» di.scr etwaö
erotischen Feste.

Wie die Pyrolechn'ker vor dem Abbrenne» der
eigenlüchen Froulc» l>ud zwisi'su denselbe» einzelüs
klliue Feuerkörper aufsteige» I.lss!'.'< >l,'eil̂  lim ibr
Terrain, d't Filst.-.nß. ^n sondircn. theil,) um l>ie
Pa>,se zwischen sen lu,>-.« li'ncuv,-«'« ihrer .<lu»!l zu fül
leu. so machen es auch die Bübueu, I » , Hofburg'
lde.'ler bilo.te Scr,bl's «'.'nstorbemr ^ioucl" ei» so!>
chcs Iülernle^o zwischen dln HauptfroiUeu ^Tristan"
und «Graf W ^ l m a r . « Ei» K l i iker. mcmlc man.
solle leixe Torle» auf die Büb"t brillgeu. Dem
Manne wurde rasch gebolfen. denn »ach wenige»
Woche» zabllc rer „verstorbene Lionel" wirklich ga»z
und gar zu den Todten — auch deö Repertoire T.i<z
Stück ist ohne alle» We' l l ' . D>"5 würde ibm abcr
laum so viel geschadet bal'cu. >'l^ daß rö auch la».^
we,lig nod was bei Skribe sell>n vorkominl etwa-?
plump ist. Branitz. der PseudOüyll, d<r B.tly Paol»

aI6 Uebersstzeri», bat l>!er keinl» so glück.ichen< Wurf
gelhan als in de» „Bledciul«°iunern"^dl>r ve,ft,'ssl»ln
Saison.

?iach dii-sem vorübergebends!' Iiltermezzo — folgte
Fx i l ' g ' s >,G>af Waldeilia,." Es batte eine» .« icc^n,
l l '^ l iux' . ^» sein ^Graf.» Wairemar" bewälui sich
;»iu dnndcrl u>,d so vie!t,n Male c>,r alle Saß - ^
0ic I?ee des ^nustweikes bedingt auch seine Form.
Die Idcc des Grafen Waldemal ist ei»e rein pl'ycho^
logische und sl'ci.'le. uud lauu un? darf dem ;»sol,ic
»ur ii> der Fl'rm der Novelle or>er dlS Ro»l>n,s
auftrcie». Ei»zll»e S>e»eu. i» deuen alich die Ro>
velle lmd der Rc'mai, sich biö zum dram^l,sä'tn ^e»
bcn steigel» . werde» b sonders ci» llein'eö und frin
gebildetes Publil l im stets mtcrlssre». das Ganze aber
immer lal l lassen. So war es auch hier, Emzeiue
Eriolgs ab.r — k.in Erfolg. Die Dalstellung ler
Frau Gal'illo», Boiler und H.nyiil^cr. so der Herren
Sonncntbal. Gabillo» unc« i'a Roche beweisen aber-
mals. daß die Zukunft des .^ou'.'llsatioli^Nück,s bci
uns »och lmmer vi<l »>cbr Cbl,u<,'sn für sich hat als
je di<- Rep!äse!'!>',!'0» de> Tra^öri«'.

Die k>>is Op-r be:»übt sich fortwälzend dur.b
Gast'picle ilne Tenoinolh zu m.^kiren. l'eider e»t>
spreche» die Erfolge nur seilen d/n Bemühungen uud
ce» daran gelnüpiten Hoffnungen. Grimminger. nach
Nienlan» der erste Sänger der Zuluufl^musik, >sl
i» der Gegenwart nicht im Stande dnrchzugreife».
wie H.rr Markiverdt aus Prag. vermag den Oesanas'
lomlkcr kcinen Allqenblick zu v'llangne», u»d ei» Hr.
Friel'inal!» . ich weiß »icht wober. a^ht "och erst lü'.cl
uusicheren Zuknusl eulgegl». Eiüslweil.n bereilcl l"<
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inagna ernannt werden w i rd , darüber sind bis jetzt
tnlschcidende Vcschlüsse noch nicht gefaßt worden.

Was die Stellung Englands znr Kongrcßfrage
betrifft, so wird zwar bebauptet. ei»c solche präventive
Vcrpfiichlnng in Vctreff der thcilwsiscn. in I ta l ien
durchzuführend,-,, Restauration winde, nach der Ausich!
des Kabi»ets von H l , James, dem Bevollmächtig!?»
Englands nicht gestalten, zur Seite der übrige» Mächte
anl Kougreß theilzunchmeil. Doch ist dicß wohl
nicht die Kyle Eolschlieüuug dieser Großmacht und
hofft man hier. ill dem europäischen Areopag auch
England vertreten zu sehen.

V,züglich ver Entschädigung fur Kriegskosten,
welche Flai'lrcich rellamirt haben soll. verlaulct jeyl
mit »Acstimmlhcit. dab das französische Gouvernement
nur die Vcrgütll»g der beträchtlichen Ausgal'c» ver-
langt, welches es niälnend de^ Kr iegs für die Ve-
dürfnisse der sardi»isc1,s» Armee gemacht hat. Dieselben
belauf,» sich. wir dereilö gcmcloel. ans etwa litt M i ! :
lioorn gr. Kül,'»c Aon ic l lu ra l^ I i i i l c r ivabrsageil be
reits. daß Sardinien, welches gegenwärtig durch die
100 MlUio»e» Gulden, die es an Oestreich zal'le»
muß, schlrer belastet ist. niä't werde zahlen können,
und daß die Abt l l lnng Savoyens in dies,», Fall die
mangelnde Lcistun.isfähiglcit deö faldinifchen Staats-
säiahes ergänzen solle. Wi r brauchen t^um hinznzn-
fllgen, daß es sich hier u»r um Vermuthungen h.,n-
delt. welche in dcn Grundsapcn der Poli l ik des Kai^
s»rs Napoleon, so weit »na» sie bis jeßt kcn»l, lei»e
Slnpe finden. Mehr Walirscheinlichkeit hat ein an-
dereö Gerncht. dabi» lautend. Mcnlonc und Monaco
werde definitiv mit Piemont verl'undcn und der Fürst
von Monaco bnrch eine Apanage und die Ehre eineö
Prinzen des Turiner Hofes entschädigt werden.

P a r i s , 16. Oktober. Dem «Nord" wird ge,
schrieben: „Heute hat der Kaifcr dic Depnlalionen
von Parma und Toocana in S t , Cloud en,pfa»gc».
Die varmasanischcn Ab.^sandtcn wuiden zuerst vorge<
lassen. Die Andiene begann um 10 Ubr nnd danclle
nur ein, Viertelstunde. Aber so kur; die Eiiticoue
war . so war sic doch iin höchsten Grade befriedigend
für die Dcvntirlen von Parma, dercn Män,>er. a!c<
sie den Palast verließcn. voil Vefricdign»g strahlten,
D l t To^caner haiten eine Audienz von met,', denn
anderlh.'ll) Stunde«. Die parmasaiüschen Abgeordne»
ten waren die Hlvrc» Tor r ig ian i . Cantelli nnd A,v
glüssola. Die Hevr,n ^ajatieo, Pcrru^zi lind ^/allcuci
l ' i l rc ln, die toscamschf Deplitation. Die lr^ere» habe»
von S t . Cloud die Ueberzeugung zurückgebracht, daü
der Kaiser die Hal tung, ».'eiche er nach der Koxven-
tion von Villas'ra»c^ ,i»»ahm. eiiijnballen gede»le,
diiL er «in sei»en Vcvost!^'l!l»,it» fssll>allc xild zli.,lsich
a»ch sriü!' Syilipalhico fi'il Italic«! l'rmal'il l)lit. nol»
daß daö Piinzip der Nicht'^uleivcullo» u»vcrl'r»chllch
ausre^l erhallen bleiben i r i rd . "

Der Minister vox Algerien u»d dcn Kolonie»
da» das alle Delrel wirb.r hcrgcstellt. wonach cic
Pläfellc» in dt» Kolonien nach beliebe» Verwarnn»,
ge» an die Blätter ertheilen löonen. odne crst an
den Minister zu berid'ts».

Türkei.
Ans V o s n i e n schreibt man der «Agr. Z t g . " :

Am 2^.. Scplemt'cr ist dcr griechisch llicht-Uliirlc Pfar-
rer Iovo Kcrnlta mit dem U,'lcrlhan Iouo Ml l j .uo-
oic. beldc aus dcm Oüc Kliöl lc der Krnp.r Nahie.
welche zum Eiulauf der Octränke für das ilrcuzerhö-
hllngöfcst (Ivl'r^uvcliiu) nach Piidor gin^cn. am Wege
zu Wol^r»a. unweit P l ido l , d:nch die Türken erschoß
scn nnd ihres beihabenden G^ldls beraubt worden.
— Am 2. Okt. hat der Mchmcl Veg Alöcmc aus dem
Dorfe Racic seinen V>u?er Hussci» 'Äez,. mit welchem
er während des Mittagsmahles in Streit verfiel, mit
cmer Pistole erschossen uno slch sodann nach Glamoc
oes VaxjalukcrS Saudzak s zu>n dortigen Mnoir Thair-
licg Kullnovic gefluchtet. Wegen seiner Habhaflwcr-
dung l)at sich der Viyacer an den Vanjalukcr ttalma.
lau gewendet. .

Der vom letzten montelttgrmischeu NuegSichan-
pl.il)e glflüchtcle ''Zassi - Vo^iks 'Aii'tt'assy (M..jor)
H.uz'i Daulbeg ans Kljuc. lst in Sarajevo eingebracht
»no soil vom Sul tan zum Tooe dnrch Pxloer nnd
Vlei verurtheilt sein.

Montenegro.
Von dcr mon tenear in i schen Grenze schreibt

ma». daß seit dcn Nach.ichtcn von ocl Vn,chworung
in Konslaittinopel wiidcr s>„e g,ööc>c Gahrun^ unlcr
dli i Veirohnern der schw.n^n V.rge wal)!zni,lhinsn
sei. Eö kam seitdem ^w,sche» ibllsll '">? ^^n ln t t i -
schen Vewohlisrn von Po?goriz>a z» "»em llnitcre»
Nonf i i l i . in w.lchem auf bcide» Seilen Tö'dtungcn
lixd Vl-rwuuduügcil volficlen. Die Türken erricht«»
u, Aüt 'vari eiu Depot von Altillcrie uud Munit ion
u»d slhen die tHestuug in besseren ^ la i ld . Die Grcnz-
Kommission wird h^lo ihre Allfgabe beendet habe».
M c sc« heißt wi d der Supca N,slcka auf der Leiie
der H rzrgow.na Monicio^ro ,,1'vcilcll'l — sie zähil
zwö'llhlmderl wassenfäbige Männer. Dcr Adjll iani
Daii i lo's. S .na l0 l Vukovich. ist >>l W'gnade glsallcn
lind mil sciiicr Familie ».ich Odcss" abgcr>i,l.

Amerika.
^.'allt Berichten .n>ö ) t c w « A " r k vom !». d. M .

balle Waller cine uenc Elpcoillo>l nach Nicaiagua
uultlnommc».

Neueste Uachrichlel^MUeleglamme.
B e r l i n , 2 1 . Oklob.r. Se. lön. Hob.it der

Pl inzRe^ei i t wi io lnorgen ^ lüy U Uhr 20 M>mill-ü
»>ill» '^«sol^ l l <il>rc<ssü. ' I » l " l ' l ' l - 'Vs .z ls i ln , ! ^ >u,ld<l!
sich l'cfinl'c'!! ^ l ' r c 5, Hc'l»<-i»<<> ^ie ' p i i ü ^ i l ^ i l s o i ü i !
'R>!ll'll!!!, '̂ Il's'-cht (Slchü). dll' Ml,!lsll'l o.'s Äüo
wäl!!. ,s! i , Fitlberr o. Schleinixl. der »villliche Gl'bcim
ralh ^ I l ' l i re , der Gciieral ^ieulena»! von Vo iun . dir
Oenevalmajore von Ma»t uss»! >i»d von Alveilsleb,!!,
der Hof,»arschall Gr.:f v. Pückler. der G.ncral ^n
t^neant ^aiulncrberr v. Hüls n »nd v i r l . andere ho.l,
gcsttllie Perso,,en.

Oper in d^u ^verw.nidcllen Weibern" von Ta.;!io!'i
eines jiner ^wlich"'W>ell' ^'c"l. die so eb^n charakle-
nnrt wi lden. Man rcchnel bei di<ser Ncprise bt̂
soiuxlü auf die komischen Kräite unsclts Vallei.' die
Htn-ln Fravrar l lind Prien, Von d.n erNeu Nalle.
r i»tn si„d ssege»wärlig »ich! weniger als vier in j,<
neu l'i'lssfss.,,,,,,, Umstanden. w.Iche ei» hiesiges
'Ulalt mit ds», An^drllek cmer ^voran^sichtl'ch länge,
" n U»paülich^ii« bezeichnet, Sie sldeil das l.usrrl.
^ l l l ' t i»l „ i ^ l ^ ^ ^ „ . hoffnimgöloö als eö von oer
l'h'en l'üse» Welt geschildert wird.

Zwei Voi^adlbi ibi l fN, dem Tdealer an der Wien
" " d dlm Kall lbeatcr. ist der große Wurf gelungln.
zwei „eue S'ücke unc» zwar Kasscnilucle ul bringcn
I n einer Zci>. wo ras sogc»ani,ts Volksslüsk sich e»t.
" l b " in^ei i l Polvonr i i alter S ^ n e n , Wipe und
^Miplets auf^uloicn oder bei den Vandeoill'stcü u>,d
'Faiieuls der zran^scn betteln zn gsh,n gciro'tulle.
l " einer solche» ^e i , lst es l 's" i lö aosrllnnen^axrlh.
wl>"> sin Dichter »och de» M»ub ba l . ei» ga»zt<?
' l r t l i ^ l ieft l,, ,u ,^i.i.s„ Friedrich Kaiftr in stixem
nSobn d.s g.U'iik.nue»" >">!' ^.'ng >!> seine», „E ,» , i
von uüs.re !'!'»!« l,.,l,cn es gew'gt u»d eine» ll'»k.
l'ch g>ä!!^»den Elfolg srru».,sn. Se i ! si»<r Woche
spi'lt man l.,g!.i.Mch diese S ">^ - uud jed,» ^Il'c»d
" l i ' > " di , Nappöitc dsr C.'ssicre die höchst moglich.-»
^ l " " " l '»>s„ ^ „^ , T is Aoolo.ue des Vürgs'st.iüdci,
^"'t' t>,e Apoloais d..'! 'iuds'ttl'üüils icilrn alt.>b.-nd.
' ' ^ l'lide,, »nd d.übe» wah.c Triumvbe. P'gl:a»i
^ ' ' ' t eö dabei daö der Verfass r der A^' lo^ie lc.'
3»denlhumcs ' i 'erg. sin Lobn j " " 6 ^<s dem I.pllu
^ l l r i ! ,»» , , , wcaen sciner Zdioüinkrasie gegen rie Iu>
^ " oft genannte» - V»ler (5b."?berg ist. 'I'eze.ch
l'^nd <,l'er lst tS . t-aß. obwol.'! der «Sob" des ,fa>
l'likanlen" zu den sch,l'äche>c» Siul tcn F^a,sers in.d
"E,, 'sr von Uüstrc» ^'e»te»" z» dcn verfeblteren P>o
^>lk,ci, Vera's zählt. 2^elsc roch ni.hr GI»ck damit

^»,achsü als »ml ibre» besten A t'.'ilcn. D.>? ist eb,n
die schwcre Noih cer Zl'lt.

Die Ko»zerlsaisoll Hal el'rnfall.) bereilö mntl' ig
lble flagge anfgestcckl. Der Isplc So»nlag brachll
uns nicht «veniger al) f'^'^ Programme von sschi,
verschirreneil (j>lstllsch>>flen. E>„ kon!,sch.i, In lerm,,^ l ' .
oder vicliuchr einen erolllgeu Prolog oer Sl.igione
l'iidel.' Herr ^'assavew. ^ l ( ,^ , ,^^^^,^ ^ „ ^ .^ , , ,^
I», Geul̂ e der Slaven, Ei» K o ü ^ r t . das d,rsllbc >»>
.ii oßcu Ztedonleüsaale gab, ei»e»» ^'of.iie das vier lal,seno
Mcilsche» Agilem z" I>'!! " " r rmag , >u,n ^war n»r
von den Refeie»!.'» dcr > m » a l e »>,d ,!n,gr» wen!'
,ien P.rsoüen bcsncht. die um des Wohlthatiglei,5,
^veck^ lvlllc» — ^as NonzM fa!,o zi,,n V.st.» - >
5jl v.ni i , vci l 'o - dcr Arme» Wiens S t a t i , sich ci».
gchme-en h.'tle». dagegen bcl!!si!,,le sich .iile ) 6 . l l
mit ci»er Polem'k " s Hcrrn ^'.iss.nrw geg.» die
^u l i 'a l ' s te». ). '">" l l oo.l, »ur halts dankbar sei»

.all.» oaß sie d>c Maj^r, läl seiner Zubörer gfb.ldcl
ballen Di.se Polemil e»llne!t so viel unfreiwillige
^o i ' i l ' von Seile d<ö H n > " ^,iss..rew »nd w»'0e
ooil Seite d.l bicsi,!l» )o»l»ale mit solarem Hallob
ansgcnom.nc» u»d g!»a '." " ' ch in d>e (5o»v>.ls allcr
Vorsladll'übn.n ül'^r rat< oa^ (5^o davon »o,l> lange
»achball.,' wire. wc»n ^ r r ^.m'a>.w — ,,,,'i.i, s.i-
„cn ^iidöic!.' — d. " ^ch'Uip!..t) lang,! n»l Vergou^
a..-» verlassen haben 'v^r.''.

.)„,„ S^bwss'' 'U'ch ^ne kli-ue Aü.koolc a»?
dcin TI'(-.it >!'bc» — dießmal al'l'r >̂,r Charakisii ' l i l
des Pul'I ikum-, Al.' l»> t ' l ! l .^e» N.Pliss von Hai»,'^
schier vo» Navcll».» d l l Vers^worcr g<-g,n ssaü.zill.!
mil dell Wort,!» schloö: «^>ü' "»f M o r g l n " und d^r
Vorhang glfalieu was, n"!ilc ">' Vcsilcher des Par<
t>r,c nol ' Ie: A b . das Slück hat also zwei Theile,
w.'il er fagt «auf M lUgs»" Das ist al'rr keine O>.
ftn^ung. sooner» Wah'hci l ' u^d die Vemeiknug war
e>»st gemeint. ^^____^__

B e r l i n , 22. Oktober. Der Prinzregent und
andere Prinzen solle» morgen früh zur Vegrüßnng
des Kaisers Alexander dcmsclbcn biS Ohlau eutgegen»
reisen.

D r e s d e n , 2 l . Oktober. Das heulige »D l ,S .
dcncr Journa l " vcrslchcrt. dal) die „ M a i n » Kc>rl,-
spenc>e:,z" . die «Nat ional -Zc i lnng" . daS „Hrauffur.
ler Journa l " nnd die «Hambnrger Nachrichlen" über
ds» Inba l t der Münchener Konieslnzbeschlüsse vom
Anfang bis zum Ende a»ch nicht ein wahres Wort
enthalts».

Z ü r i c h , 2 l . Oktober. Graf Colloredo ist heule
Morgens vom Schlage gerührt wordcn. Vier Acrzle
sino unl ibn beschäftigt.

N e a p e l , 12 Oktober. Nach piemontesischen
Vlättern beträgt die Zabl der an der G-enze versam-
melten köüigliche» Trupps» 2 l . 000 Mann. DaS
Hauptquartier des Generals PiauelU l"sino,t sich in
T i rano . das Fo»ftea's in Sa» Os^nano. Ein gt-
gen etwaige ^a« duiigsveisliche kreliz.üd.s Gschwader
steht unlcr dem ^'i»ie»schiff<-Kapilän S l l » g u .

N e a p e l , l ü . Ok>ol>er. zül t t Pü lü l i a i!'l von
S r . M a j stät dein König ans Wien bieder berufen
uno wiro zn einem etwa achtlä^igen Anfslithalte er-
ivartct.

G e n u a , 18. Okiober, Dcr Kö^'a, enipfing gs.
ster» den lookanischsn Nc^oiutionsminister Savagnol i
und sprach seine vollste Anerkennung für d«s Verbal
tcn dcr toskanischc» Regierung aus ! Kottz'ssicme»
für Eis.übahnen vo» V>>ro liach Parmignola uno von
Torre Verretti nach Pavia sind ertheilt worden. —
Dic Kaiserin-Mutter vo» Rußland ist gest:r» »ach
Ni;;a abgereist, — Die Regengüsse der letzten Tage
licht, ten längs der Nwiera große Verwüstungen an.

F l o r e n ; , 17. Okiober. Obcrst Coseoz nahm
bei dln romagittsischl'N Trnrpcn Dienste.

P a r m a , 18. Okiober. Das hicsige Mnüizipil lul
vrotesliil miüelsl ei» r Ad,esse an den Dikialor ge^e»
oil V'schilldigniige» alls Anlaß deS MoideS des Gra>
fe» Anvi i i ,

M o d e u a , 18. Oktober. Advokat ^uese wmcc
^iim General-Admüli ' l iator der ssq^eilriite» herzog,
liche» Allodialgüter ernannt.

T u r i n , >7. O'tober. Der Kö»ig ist vo„ Oe«
»ua ziilül-kgekcbrt. — Das Mailänder M»»i>>pi»m
i!»!er^lich»tte zur Subskription a»f lie M' l l io» (?)
Gcwehre NW,000 ssr, — P^rg,stern übernabm Gc-
ncral kadorna das loskanis^'e K'iegs > Devarlemcnt.

« o n d o n , 2 1 . Oktober. Die «Mo,mng Post"
i'l der Meinung, daß im Halle der N>ch!igfcil lns
^i-rtsH des von den gesture» l'oüdc'ner ^ I ä i l l " i gc-
l's<ich<sü Fiisdsüö'.'sKi-alisl'lilwu! fs5, (5'>al'N»t> sich <nif
c>l>» V.islS lii,: »l'cht fii^lich s»lschiiei!sll s^me. ds»
.ssonglsß z,, d.schilfeu.

M a d r i d , 20. Oktober. Die Ai ' Iwoit Ma>,os.
ko's ist uubefli^digend ansgesalle»^ der Kr i ' g ^u^s^
daber nicht zu veimeiden »,i», E>n Kabinrls > (z.'n-
ss'l l'erälh unter dem Vorsipe der Kö»>^i» über die
Nückberufung deS spanischen Konsuls a„S Tange,

N e w ' A u r k , «. Oklobe,-. Amerikanische Schiffe
babe» ^ubusticifabrzeuge angeballen. Die Iiistius-
lionen. wclche die Staaienrcgicrllng nach (5l)im: schiisle.
befehle» ihre» Agenten die Beobachtung strengster
Ncuiralltät.

Handels- unl» Vrschastsbmchlc.
Die k, k, Telsgriipl'cnstalioücn z» Sauerbüiun

(^iohilsä') und Gast l l» , da»u die Vsreinsstationen >̂l
Vangenschwalbach. E,us und Misdroy wurden für
dieses Jahr geschlossen.

Telegramm? »ach dem eine balbe Meile von
drei gleichnamigen (5'se»bal>»!',-tliebs < Telegraphen"
slaiio» entscriile» Orte Kö"igsb»!le »»tsrlie.zei! von
dcr Eiseul'ahnstalio» ab, »och der Post< und Erpreß
gel'übien.

Zn Vrignollss und Cbantilly i<> ^»-»insilich sind
^.<llgr.!pb.'»statione», erstere not besckia^klcm Ta^e^>
dicnsls. ciöffocl wo:drn. '!'ei der Tclea,ral'l)!-»staiio»
i» Pl^enaö U'üldc ooller T.'gssdiensl eingsfübrt,

Dic Eiseubahnbelrltb^lelcgrapbrilslalion zu Vivv i»
in Frankll'ich ist «in^gelassen »vorde».

Zl i (!)<ückvblirg und ^lagclse in Tä»e>u.nk wi,r>
dl-n Tcli-giapb^ist.uioüe» eingerichlel; estcre ist je»
doch »ur ;u l Z , i t d.>? Ause»tball's dcs Köü, ,^ von
Däncin.nl cl<'ff^f l . l . ^ l r c ^un« Dicoslc des Eisln.
b^h'ib.lri,bes bcsliü'ml. Dcvcschcn »a>1, diesen beiden
Slat'o,!s» sind den V stim.iumgs!, un^ G.'^üble» für
Dcvcschen »,ich t>s,i dä lischen Slaalslcle^rapbe!!»lal o>
»en ül'erbanol »nlclwolfe».

Theater in Mach.
Heule. Mo»lag: „Kabale^ und Viebe^,

Trauerspill iu ii Aklc» vo» ,̂ , v. Schi l ler .
Herr Liebisch als Gast.

M orge » . Dmsta.,: „D re i alte Iungstesel-
leu", Vlislspiel i» I ?Ikl,». vou H. M r > I i ».

—Druck mW Verlag von IftMlz v. K^rilsmayr «^ Z.'Dm'werg in Laidach. — Veraulwort'ichn Ncdaltcur: H> B^inverg.



AnlMH;ur Hai!lacl)erSeituuH.
Börsenbericht

«u« e»m Al>»"l>bli,llt t ,r öst,rr. lais. WitNt» Zeitung
W i t " . 2 1 . Ol lo l 'er , Mi t tags l l l l ' l .

Wiewohl die Slimmuu, glülsliq sich <s>gt,. wallte doch d.'s
(iitfchäst lciu r»^^ i!»l>sn ^lwüMll«, I n Iudustris ^apicrln qe-
rinaer P rf.b'-. unl'>>tut^ndf Schwaiisiliiq,!'. in Stc>a»s-(Xffcftl>!
,«vas »üb' Uüü'.ih. f.st.' stu'se. — D.viftn wc»s'l vorli.nidcn,
at^r s»st g>l?>illcn, !er Brdarf al'cr nicht von Vctnitung.

Deffentliche Schuld.
X dc» Staates.

G,ld War,
5,, 5sicrr. W.ihl,l»g , „ 5 ' / . f,',r lNN „ ^ .'>tt ««.75
«m< i», Ncitil^.il^Aul.hen zu .^'/, für !<»» fi. 77 '<» ?? ?N
^lloül ^al»>, l^n«. L^r, ! l . zil 5^,s>lr lXU f l . —.— —.—
M,t.,»!^,>l>. ' , , l^ ' / , j»l ' l) '»f i . 72 — 7 ! 2.'»

mit Verlos, v. I . 1»>3^ f. l0<» fi. :i3«> - 33.'».—
^ »839 . l 00 , >»7.ä0 l ,7 7/i
. l « 5 ^ , lM> « lc>U«0 WU7Ü

Eom«<M,nt,,lschein, ,u ^2 l^. »u«li>. l üö l ) lU —

) i . der Oroulander.
Grundcntlastungs > Obligationen

v.'Nieb. Ocstcrr. z. 5 ' / , f'>r »0ft ft, V . - i 2 —
. U n g a r n . . , 5 ' / . « ><W , 7 l — 72 7.)
„ T „« . Äanat. Kroat. , i , Slav z» 5 ' / , f. lO0st, 7» — 7». -

" « GalijilN . . zu Ü'/, für WU ft. ^>l— 72 7>i
« der Bukowina ^ 5 ' / . „ <0« ^ «U 25 «!> 7ä
. Sill'cnbüsglN . 5 ' / . ^ luu « «l>50 70.—
„ and, Krouläüder « ü ' / . „ lON « ^ 3 — « l —

>n. >er ilicrlosungs-Klaustl >8»l7 zu 5'/« f l00 st. —.— —.—
Aktien

der '.'laliomilbanl pr. Et «l»2.— 8!>^ -
d. .»tlcslt '.»lüft̂ lt siir Haxdel u. Gclverit j,i

i!W !>. lV W. pr, Et 2> N «l) 2U l ^>
d, n.'0st. E«fo,!,rt.'^sstll,'chast z» 5NU ft. (§M. Ü5,s» — ü^ii.—
d. .»t^s sserd -'.^l'ldl'. lttOl) ,1. <«M.pr. S l . 182^,— »83«.—
>. Slants (tisl»t' -Glslüfch.'it j» !i0<» st. « ^ .

rt, lä0«z>. l'i, St 2<l2',<» 2« ,̂ä<)
^. ,«.ns, «iIls>,l'ltl,<Vah» zu 2<»0 fl, l iM , »lit

!4U ^ . ( IN ' / . I <ii»^lill»!5, Pr St , . . <?0 — l?!»5U
d füe !Nldse»l,ch Vcrdilidt'. 200 ,I.(5M.l' G l . l 3 i .',0 i 3 5 , -
d, Tlxisil'.llüiju 20« fl. l>'1>.'. »lit «00 ,!. (^0'/,)

Einzahlung pr. Ht l<).'.,— <«5,—
b. siltl, Ll^als-, lolul'.'Vsiltt. uild <5lN<ral-it.,l.

Eisrl!^. z, 20<» , l . ,>. W, >»lt 8» ̂ , (4»'/.)
«mz^l'l. Nluepr. S t l^>.— lH>5«

b. O>>izl>!ll'<l̂ chir l^snibahn und !l)<rgbau'Oec
s.lls!?. zu 20(» ,'.. d. W — — l l< l ,—

> öü. D l ^ a u D>,tt!p,sch!s< - <i)ts,llschast z>l
500 >i. (.^<. l r H t Hg«— ' W . -

d. l>s«sll, i.'!l'yd i» Tr i l f t ju .»00 , l . <52'l. . . 2 i 2 ^- ^ 4 5 . -
». Wislier Da»,p,>». ^f!.-("cs. ,u .><>» ft. ('»M. ^i<H, - H:w —

^,r >'.j^!>lig ^u. ' ," / , fl l l l 'U , l . . . W.?-i U'.) -
M.iti l luil l ' .nlf l Uj.Uiril; zn . ^ ' , sill >00 / I . . U4 2,', »4 7̂ »

uuf l>^>, l'n k'.'l'.n <ll 5'/„ i l l , !00f?. . .«7.H» 88 —
>,i ' . ' i . l t i l l l^l l 'anl, l2,l!l '!!^tl,ch^i!.'»'/, s«r 1Ul>li, <<)0. —.

«us»'st. W^blüügjverll's.'alju .'»'/, " i l l l ' t t f i . 8i,— 64 2ä
Vo,c

>,r ,f'isbit'')l!!f!.'!t siii H.nid.l ,»,t» st<ewe,l'e
zu <U0 ,1, osscrr, ')'!^l)>U!i>, pr. « t , . . »6 .'i<1 va ,? i

„ Dcxclu-D.nnpsschisssahll <»",sellsch>,st ,n
zu 100 ft, l ^ . M . pr 3 t . ^ . . . . lU2 5 0 l ' i 3 , —

< H , 1 , r ! ) ^ <« ̂ v st U i M . p>. s l . . . 8 0 .,0 «'.ä<>
S a l » , » W „ „ „ , . . . 3'.» .'>« 4«).—
H>alffv . W . . » . . . . 3 ü , ü > 3<^.—
( j l a r y . 4 0 3»l - »»>.)«»
E t . V e n o i « « « 0 . - ; « , . - 36 /» l i
Wmdisch. i räz ^ 2 0 . , „ 2 4 . 2 ' , 24 7.',
W a l d f t . i n . - ^ 2 5 . — ^ ö . 0
.«l^Ievich ^ «U , , . « . . . l 4 . 2 5 » t . ? 3

Effekten- und Wechsel-Kurse
an der k k iiffentlichcn Vörse in Wicn

am 2'<i. Okloder 1869.

Esseklen.
z'/. M,^l!i.i,!ss 7l.4> 5. V .
.'.'/. ?^it>l'nal '.".nltheu 7«l.00 e>, W
Van >,stisn «NN. >>, W ,
^reeitaktien 203 »0 5. W,

Wechsel.
««.«»lina ll»4 7N ö. W.
kondo» >2!.Vft l', W,
K. l. U . n.,'T»'all!! ««3 '̂. W.

Gold- u. Silber'Kurse v. 21..Oktober 1839.
Hlld. W.,re.

Ht. Krön»» l».<lä —
K.n>. Wiu»,.! lufal,» Ngi<' l 3 2 7 / / , i ,7^ —

"»,. N.mt>. !<lo. Ü7« —
Napoleon«»»'« „ . 9,«',7 —
Scuvtiainsd'oc „ >N75 —
ftrledrichSs'rr .̂  1030
ilouisd'or (deutsche) . z, 85 —
Engl. Srverogn« ' ^ ^2.^0
Russischt Iinpcriall ^ »z __
Gilder . . l2N.5N —

„ Coupons . . l l , l ^ 0 l l ?
Preuljische Kassa-Anlveisungen . . . , .53. ,.^4

Fremde« Anzeige.
D e " 2 > . O t t o b t r 1859 .

Hr. Hofmam,, k. k. Polize, Ober.Kommissä,', vci,
Hl^qenfurl. — Hr. Ogrisiek, k. k. SeeSanitäts.B,.
amt.', — Hr. Ehringei-, Ulid —Hr . Langbiin, K^uf.
»cute, ro» tiicst. — Hr. Candutti, Geometer u"d
Glit)b.sly,^, ?cn Cilli. — Hr. Juras, Grundbeslher,
vc» ^ c l ^ — Hi-. Pliberscheg, Privali«-, vc», Mar.
huig — Z:. scclllpaiiui, Handtlsgaltlll, von Wi,».

Gisenbahn Fahrorduunft
Ul'n Wirn nach Tricst.

Abfal»rt Ankunft
M^ Mi». Nhr Mi»,

Post<ug Nr. l :
von N i t ! ! . . , . s!iul! 8 40 — : —

„ G r . , z . . . . Hachm. 5 2 . ^ — ! —
„ La ibcch . . . , Nacht« 1 IN — —
in T r i e f t . . . . Frül) ._ — 7 —

Postzug Nr. »e
vl» N i c i , , . , . Al> „ds 8 40 — —

« Uaibach . . . . Nachm. l .',0 — —
l» Tr i ts t . . . , Ä^u^ll — 7 34

Postzug ?lr. 2 l
»0» Tr ief t . , . . sslüh <z 1 5 __ __
., La ib ach . . . . M , ^ iH ! . ^ __ —
« G r a z . . . . ?lbe»ds 8 4^ — —
ln W i e n . . . . Früh — — K 42

Postzug Nr. H:
von T r i e f t . . . Abends «l — . „ _

„ i i a i b a c h . . . . Nachts <2 — — —
., l » r a z . . . . F r ü h » , 8 — —
i' i W i e >l . . . . Nachm. — - ü ! 4 7

Z. 18^i3. (3) ' ' ' 9i7. 1434/;.
E d i k t .

Vom geftltiglcn k. f. VezlrkSgcrichtc wirb htt>
mit b.k^liüt sslmacht. daß am 24. Oktober d. I .
»"«der Ercklltionefl'wrilng der l. k. Z<luil,zrrokllrlUnrs'
Al'lhcilllil^ l'siin Herro Ioh.mn Vlllncr i» OroPIliPP
nltl)llre Flihrlllssr. »amentlich: Ü Schmciül. 4 grscckle
V.velladert^e Wa^l 'ü , l ^lilsclir. 10 Wirtt'schm'lSwä'
gcn. 20U Z i l . H r l l . U10 Zlr. Strol», llU Merlm^
Fisolen, i;0 Mcrl l ! ,^ Sl'»!,c!!bI»Ms!!!''NN'i!, U) Eliick
Schütte», 3 Kleidciläslrl! uoi, lu^l^c,,, Holz. 1 H^rc,!'.
tlislli, ooil dlMsiü Hol^. l Schleil'pillt uoil l'arlcm
Holz. 3 Schliblddkäslcil. îl) Htück gepolsierlf S^'s'l».
lt Siück nc^ol^l le Sof . i . 8 Tische vo» l'.ntcm >>!;.
l> Vc l l ^ i l l cn . 3 Spis^ l ! mit vcl^ollslen N^l'uicn.
l l!fll,cr Spiegel, l vr^ol^slcr i.'üslcr. 70 Stück
Teller uon Zü>k. 10 Lchüüclll '̂c'li Z i i , l . 2U Sluck
Pl'lzcli.ü, . Te l l r l . 3 Hllch>I,'lazl„. 4 sill'sipl.ittMl
Heuchler, li mlssio^ne i/nich!rr. I 0 Slück Tnnk
Glaser, l Slocklchr. 2 W.u,dl,l)rcn. 37 Stück slil'line
Eül^'ffcl. 24 Paar Mcsscr u»d G<il>eln mit sill'cr.
lie» Grisfn,, < lleiücr lino l gsl'stcl itrsssl Uc'n ^ i ipfn
im dc:l Mcisiluelllidcii lüib zwl'l l>li t'cr drills,! nus
0ll> 24. Oltc'l'lr c>. I . dlstllllinlrl! Fcilbiclüii^ auch
lllitl'r dcni Schähüü^^wl-lllic dllilmlgrqllil,, wcrdsi!.

tt. k, slä^t. dclr^. Vlzilksgslichl L»ut,.ich <im l4,

Ollol'cr '^ . ' i9 .

H. 1828. (4)

Pferde
wcrdcn zu ünlftn gesucht.

R Mei tp ferd , sthr vertraut, fehlerfrei,
kräftig, 14'/- bis 15, Faust hoch, nicht
über tt Jahre alt.

5 Re i tp fe rd , sehr stark und vertraut,
15'/2 bis 46 Faust hoch, 6 bis 10 Jahre
alt) ferner

H zum Kaleschdienst taugliche, 5-bis 9jahrige
U;'/4 bis 16'/4 Faust hohe, gesunde,
wenn auch in Farbe ungleiche Pferde.

Die Adresse und den Standort der Pftrde
erbittet man sich unter 5'. <«. F l . , Nr.
")9 Laibach, pl»8l« l-l>«t»>,»<>.

Z, 18.-l9, (<)

Dil- gcnaue „ V o r s c h r i f t " zur raschen. liüfachtU, laltcu
Percitung einrr ss«nz vl'ttl.sslichn,

tiefschwarzen Tinte
(Schreib- und Kl'virtmt.). >v.lche sofort t i l fschwarz. leicht
au,,' dcr ,Vct>sr fti>s,t. je ältcr je l',ssrr wird ,md alle die modere
nl». thluciü Tchwinde l t in ten b.s.!iigt daü> Psund
fur fa>i»l l S!l^l>;r»sch.!l ( l . :z> .^rcuz.r rhein,) - — sowie
d e b.ftci, ^>^>ptc îl dln v.rschildl».» andn» schwarze«,
b laue», votl ic» B c h r c i b - , .Nopir- »md ;c ich, lent i l l -
te,l ( ? l l i ; a r i n t i l l t e n >l.) crthnlt ,ür i l Tylr. " < i F!.^n
12 ,Vla»!!.'i2i l T i ! f ^ t> ! l :

slliur: t'î  pialtisch't î'lillosiisch!, „Vo rsch r i f t " <»v

Siegelllick-Fübrikation
«cich nn »,'uesl,», billigst.« ii>^ probatlst,» ^>!ll>äl<!Nff,!! i»
all^u F a l ^ i i , voi» fcius!»!! .»coin^last l'!,?! znm ordiliärslni Pa«t'
u»d ^laschinlack, l^nfalls für i j Thaler ĉ, beide Vo, '
schrie» jiisaüii!,,!! ,'ür i» Thaler im 10 ssl. m2<» Krauls.
Da^ llUldwirthschaftlichc und technische Indust r ie«
C o m p t o i r ( ^ j > N » „ , 8« l,z«l<5ir «^ Q o « « p . )
i'l ^freistadt, pnus!. Schl,si»n. - lDasscü'e vcrscndcl s,i«
(»»cschäft^prostramm, wclchs Erwerb^qoelle» fil, Nxch,.
A ' M i l t l l t e l i n d l l l i l ' c l ü i t l l l t c u a c h w s i f t l , a n s p o > t o > > ' l i e 5 V e s '
langen franko.)

Z. 18K2. («)
Die

Weingroßhandlung
L. Littke

ill I^lNt'^iiell^N, IlNßlUII,
empfiehlt ihr wohlassortirtes Lager aller
Gattungen W',"»«si^l,-<-,,««^.H'l»«,»<-^
.^i«. ^!ll^l<>^<»,^ ^^ l lH id^^ , ' und 5»««"K'«

^»>«l«> ^ roth und weisi

iu Gebündelt und iu Flaschen
)u dcn billigsten Preisen.

Verkauf für Laibach: Gradisch«,-Vor«
ftadt Haus -3 t r . 4 H .

Auf dem Gute Seitenhof in Unterkrain,
2 Meilen von Laibach, nahe an der Haupt-
kommerzialstraße, sind einige Tausend hoch-
stämmige Ficktenbäume als Bau- oder Bret-
terholz zu verkaufen, und die Kausliebhaber
können sich alldort bei der Gutsinhabung
anmelden.

3 . > 8 l l ( ^ )

Anzeige.
Endesgefertigte erklärt hiermit,

daß Sie für keine unter was immer
für einem Vorwande auf ihren Na-
men ohne ihre persönliche Gegen-
wart gemachten Schulden Zahlerin
sein wird.

Maria Zierer.
Z. "22. (6)

14. k« aiiM'lil. |irl%.

Eompost-Dungermehl
für Flüchtcn r, Wiesc»., Wcmgättcn-, Ol)stl)äl,mc-, Blum^i, - und Gcnn'iseball unentbehrlich.

Dcr Gcfcrtigtc crlaubt sich hiemil, ftincn

R k. all̂ schs. Mm. flli) lll„1 UNesen-DnlljZsr
denen Herren Ockonomcn lind Grllnddcsitzcr.l zu empfehlen, mic dcr Versicherung prompter und
solider Bedienung.

Preis pr. Zentner fi. R.HH ö. W. loco Graz.
Schriftliche Bestellungen, Anfragen, Geldsendungen u, s. w. sind von ganz Steiermark,

Krain und Kärnten zu ad>effilvn an die Herren

Greugg & Uszia-k in Graz,
wo auch GcblauchSanweisungen unentgeltlich verabfolgt wcrdc»'.

A. k. ausschl. prill, /cld- und Wiesen-Dünger-Mrik in Gra .̂
L u d w i g H ö l b l i n g .


